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auf einen Blick
Dezember 2009
01 18:30 Pfarrgemeinde Haltestelle im Advent, Laurentiuskapelle
06 11:00 Jugendgruppe Adventsbasar, vor Pfarrkirche
08 18:30 Pfarrgemeinde Haltestelle im Advent, Laurentiuskapelle
13 08:45 Musikverein Gestaltung Gottesdienst, Pfarrkirche
13 18:00 Musikverein Adventskonzert, Sport- und Kulturhalle
14 19:30 Geschichtswerkstatt Gemütliches Beisammensein, Zur Post
15 18:30 Pfarrgemeinde Haltestelle im Advent, Laurentiuskapelle
17 Förderkreis Jugendfussball Weihnachtsfeier
19 10:00 NABU Verkauf von Winterstreufutter usw., vor Vereinshaus
22 18:30 Pfarrgemeinde Haltestelle im Advent, Laurentiuskapelle

Januar 2010
07 19:30 Geschichtswerkstatt Yoga-Kurs - Schnupperstunde, Ehem. Grundschule
07 19:30 Förderkreis Jugendfussball Mitgliedersammlung, Zur Simbach
09 11:00 Jugendfeuerwehr Weihnachtsbaumentsorgung, ganzer Ort
14 19:30 Geschichtswerkstatt Yoga-Kurs - Kursbeginn, Ehem. Grundschule
17 10:30 Arbeitsgemeinschaft Neujahrsempfang, Zur Post
28 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Es ist wieder soweit. Wir laden
Sie herzlich ein zu unserem
Basar am 2. Advent, den 6.
Dezember 2009. Die Buden öff-
nen nach der Wortgottesfeier
für Kinder um ca. 11.30 Uhr.

Wie in den Jahren zuvor bieten
wir Glühwein, Plätzchen, Ker -
zen, Traubengelee usw. an. Die
beliebte Zoppelbude ist wieder
gut gefüllt und lädt Kinder und
Erwachsene zum Zoppeln ein.

An jedem Seilende hängt garan-
tiert ein Gewinn.

In diesem Jahr bieten wir
Ihnen erstmals am Nachmittag
ab ca. 14.00 Uhr Kaffee und
Kuchen im Pfarrheim an. Nach
der Abendmesse (Bußgottes -
dienst) kommt der Nikolaus zu
unseren Besuchern und be -
schenkt jedes Kind mit einer
Gabe aus seinem Sack. Das
Bläserensemble des MV „Lyra“

gehört seit Jahren zum enga-
gierten Kreis der Helfer und
unterhält unsere Gäste am
Abend wieder mit weihnachtli-
cher Musik.

Der Erlös geht komplett an Sr.
Wiltrud für hungernde und kran-
ke Kinder. Auf regen Besuch
hoffen Gertrud Schweitzer und
ihre fleißigen Helfer.

Gertrud Schweitzer

Adventsbasar vor der 
St. Laurentiuskirche Eschringen

dieses Jahr mit Kaffee und Kuchen im Pfarrheim

Am 3. Advent, den 13.12.2009,
ab 18.00 Uhr, veranstaltet der
Musikverein wieder sein tradi-
tionelles Adventskonzert. Auch
in diesem Jahr bereitet sich das
Orchester intensiv – unter ande-
rem mit einem Probe wochen -
ende in der Jugendherberge in
Dreisbach – auf dieses Ereignis

vor. Unter der Leitung von Jür -
gen Nisius wird das Orch ester
einen bunten Melodienmix dar-
bieten, sei es Marsch, zeitge-
nössische Kompositionen, Klas -
sik oder südamerikanische
Rhythmen. Den Auftakt des
Konzertabends gestaltet das
Schülerorchester unter der Lei -

tung von Madeleine Melchior.
Der Musikverein freut sich über
zahlreichen Besuch.

Am selben Tag gestaltet der
Musikverein ab 8.45 Uhr den
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Eschringen.

Wolfgang Dries

Eifriges Proben fürs Adventskonzert
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Notfall
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 1 12
Polizei Tel. 1 10
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg

Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg

Tel. 06 81-96 30
Frauenhaus

Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen

Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil

Tel. 0 68 93-9 48 50
Für die Richtigkeit dieser
Angaben übernimmt die AG
keine Gewähr!
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Auch in diesem Jahr kann man
wieder bei der NABU-Orts -
gruppe Eschringen-Ensheim in
der Gräfinthaler Straße hinter
der Feuerwehr Winterstreu -
futter, Futterhäuser und Nist -

kästen kaufen. Der Verkauf ist
am 19.12.2009 von 10.00 bis
16.00 Uhr.

Wir würden uns freuen, wenn
wir an diesem Tag regen Besuch
hätten. Theo Elberskirch

Verkauf von Winterstreufutter, 
Futterhäuser und Nistkästen

Der Förderkreis plant, die
Eschringer Jugendfußballer mit
einem tollen Tag in die
Weihnachtsferien zu verab-
schieden. Am Donnerstag, den
17.12., nach dem vorletzten
Schulbesuch im Jahre 2009, wol-
len wir zunächst gemeinsam mit
euch ins Kino gehen und über-
reichen anschließend noch die
Weihnachtspräsente. Vor ge -
sehen ist ein Besuch des Filmes
„Eine Weihnachtsgeschichte“
von Walt Disney, der momentan
in den UT-Kinos läuft. Haltet
euch den Tag schon mal frei!
Einladungen folgen!

Für die Kosten der Veran stal -
tung und der Geschenke kommt

sowohl der Förderkreis Jugend -
fußball als auch der TuS Esch -
ringen auf.

Dank sagen möchte ich an die-
ser Stelle wie immer all denen,
die die Durchführung solcher
Veranstaltungen durch ihr tat-
kräftiges Engagement ermögli-
chen, aber auch denen, die sie
durch die Zahlung von Mit -
gliedsbeiträgen oder Spenden
finanziell unterstützten. 

Allen Eschringerinnen und
Eschringern wünsche ich ein
gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr
2010.

Stefan Pönicke

Weihnachtsfeier der TuS-Jugend und
Danksagung für Mitglieder/Helfer/Spender

des Förderkreises Jugendfußball

Liebe Mitglieder und Inte -
ressierte, ich lade Euch recht
herzlich zur ordentlichen Mit -
glie derversammlung des För -
d erkreises Jugendfußball des
TuS Eschringen für Donnerstag,
den 07.01.2010, 19:30 Uhr, ins
Gast  haus „Zur neuen Simbach“
ein.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beschlussfassung über 

- die Niederschrift der Jah -
res hauptversammlung am
08.01.2009
-  Tagesordnung zur diesjäh-
rigen

Jahreshauptversammlung
3. Berichte

- des 1. Vorsitzenden
- der Kassenwartin
- der Kassenprüfer

4. Diskussion der Berichte
5. Wahl eines

Versammlungsleiters
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen  

- der/des 1. Vorsitzenden
- der/des 2. Vorsitzenden
- der/des Kassenwartin/

Kassenwartes
8. Verschiedenes

Über ein zahlreiches Erschei -
nen wäre ich erfreut. S. Pönicke

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Förderkreises Jugendfußball des TuS
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Sabrina Weisgerber
Toto-Lottoannahmestelle ● Tabakwaren ● Zeitschriften

Hauptstraße 8 ● 66130 Eschringen ● Tel. 1746 

ab 6.00 Uhr geöffnet

Yoga kennt eine Vielzahl von
Wegen uns wieder unserer inne-
ren Ruhe zu nähern. Geübt wird
dabei mit dem Körper, dem
Atem und dem Geist. Bei kör-
perlichen Beeinträchtigungen
werden jeweils passende
Übungsvarianten gewählt. Eine
Yogastunde beinhaltet Körper -
übungen die an die eigenen
Möglichkeiten angepasst wer-
den. Wir üben in einer Gruppe
mit maximal 12 Personen, so
dass die Yogalehrerin die
Haltungen individuell anpassen
kann. Natürlich ist es erst mal
schwierig eine Übung anders
auszuführen als alle anderen
Teilnehmer aber das ist auch
schon ein wichtiger Lernschritt
des Kurses: „Nimm Dich so an
wie Du bist!“ 

Wir üben mit dem Atem, der
als hilfreicher Begleiter einer
Körperübung kennen gelernt
wird. Wenn wir lernen wieder
richtig zu atmen, können
Spannungszustände sich lösen
und die Lebens-Energie kommt
zurück. Häufig beginnt die
Übung mit einem freundlichen:

„Hallo Atem, schön dass du da
bist.“

Yoga-Üben ist wie Fahrrad fah-
ren. Am Anfang kann es ganz
schön schwierig sein, aber nach
und nach werden uns die Übun-
gen vertraut und gehen in
Fleisch und Blut über. Mein
Anliegen ist, dass Sie nach der
Übungsstunde noch gut und
gerne 2 Tage vom Yoga profitie-
ren. Durch mehr innere Ruhe
und gesteigerter Stabilität. Yoga
soll dabei nicht nur auf der
Matte geübt werden sondern
Ihnen im Alltag behilflich sein. 

Ich freue mich Ihnen in
Eschringen in der ehemaligen
Grundschule zwei Übungstermi-
ne anbieten zu können. 

In der ersten Januarwoche
gibt es zwei Schnupperstunden:
Donnerstag, 7.1.2010 um 19:45
und Freitagmorgens um 9:00
Uhr jeweils 75 Minuten. Wenn
sich mindestens 5 Teilnehmer
anmelden, starten die Kurse am
14. und 15.1. für 6 aufeinander-
folgende Wochentermine. 

Die Schnupperstunden sind
kostenfrei. Anmeldung ist

erwünscht. Mitzubringen sind
nach Möglichkeit eine Decke
oder Matte und bequeme
Kleidung. Wärmende Socken
und eine Sitzhilfe können Sinn
machen. Der Kurs beinhaltet 6
Unterrichtsstunden à 75 Mi -
nuten und kostet 72,- EUR.
Kursleiterin ist Anja Mechen -
bier, ausgebildete Yoga lehrerin.
Nähere Informationen bekom-
men Sie gerne telefonisch unter
06893 – 80 39 77 oder im
Internet unter www.yoga-gas-
senmuehle.de.

Anmeldungen sind ab sofort
möglich bei der Yogalehrerin
Anja Mechenbier, Gassenmühle
5, 66399 Ormesheim, Tel. 80 39
77, anja@yoga-gassen muehle.
de oder bei Christa Döbbe-
Schmitt, Tel. 32 72, christa.doeb-
be@gmx.de

P. S. Wenn Sie den Yogakurs
einem lieben Menschen zu
Weihnachten schenken wollen,
dann gefällt Ihnen vielleicht die
Yogagutscheinbox. Rufen Sie
mich an!

(rs)

YOGA TUT GUT! 
Neuer Kurs ab Januar

Für mehr Beweglichkeit, weniger Stress 
und bessere Konzentration
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Vitalogie®

Werner H. Fuchs 
dipl.-Vitalogist ADV

Provinzialstr. 14 • 66130 Fechingen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29

Vorträge von Dipl. Vitalogist Werner H. Fuchs

in der Praxis in Fechingen.
Tel. Voranmeldung unter 0 68 93 / 80 28 29.

eerrffoollggrreeii cchh  bbeekkäämmppffeenn!!

Am 02. Dezember 2009, 
um 19.00 Uhr, findet in der 

Vitalogiepraxis Werner H. Fuchs 
ein Infoabend mit kostenloser 
Wirbelsäulen-Kontrolle statt.

eerrffoollggrreeiicchh  bbeehhaannddeellnn  !!

Ich schreibe diesen Brief nicht
als Chefredakteur der „Home-
Pages“, sondern als einfaches,
aktives Mitglied (Abt. Tisch -
tennis) des TuS Esch ringen. In
den letzten 1-2 Jahren gab es –
nicht nur von außen betrachtet –
massive Verä de rungen inner-
halb des Vereines. Mit der Fuß -
ball ab teilung der Herren ging’s
stetig bergab; zur neuen Saison
wurde keine Mannschaft mehr
gemeldet. Ist deshalb der Verein
nicht mehr attraktiv bzw.
lebensfähig?

Es gibt eine sehr rührige
Tisch tennisabteilung, die Ju -
gen darbeit im Fußball gilt –
trotz schwieriger Rahmen be -
dingungen – als vorbildhaft; des
Weiteren sind einige Turner,
Pétanque-Spieler, der „Freitags-
Club“ weiterhin auf ihre Art und
Weise aktiv. Gewiss, das einsti-
ge „Filetstück“, die Fuß ball -
ballabteilung ist nicht mehr,
hatte aber in den letzten Jahren

nach meiner Beobachtung eh
keine Bindung mehr an unseren
Ort.

Seit Monaten ist das Amt des
Vorstandsvorsitzenden ver-
waist; bis dato hat es keine
Menschen gegeben, die bereit
wären, hier einzusteigen. Die
Gründe für diese Reserviertheit
kann ich nicht bewerten. Liegt
es daran, dass der Ruf des
Vereins zuletzt so sehr gelitten
hat? 

Nächstes Jahr könnte der TuS
sein 100-jähriges Bestehen fei-
ern. Wäre dies nicht auch ein
Grund, um sich für den Erhalt
dieses Vereins („Turn- und
Sportverein“), der eben nicht
nur auf Fußball festgelegt ist,
einzusetzen? Der Verein ist –
wie man’s nimmt – recht über-
sichtlich geworden; riskante
Finanztransaktionen sind nicht
mehr vorstellbar.

In den vergangenen Wochen
habe ich mich mit etlichen TuS-

Mitgliedern und Eschringer
Bürgern über die Situation des
TuS unterhalten. Viele verbin-
den mit ihm auch positive
Erinnerungen, würden es
bedauern, wenn er „über die
Wupper ginge“. 

Ich würde mir wünschen – und
da bin ich nicht alleine –, wenn
der Restvor stand in naher Zu -
 kunft zu einem „runden Tisch“
alle TuS-Mitglieder und auch an
Sport interessierte Bürger einla-
den könnte. Der böte Gele -
genheit, ohne den Druck einer
Hauptversamm lung, wo Ämter
vergeben würden, sich auszu-
tauschen, über die Zukunft des
Vereins ganz unbefangen zu
diskutieren. Vielleicht könnte so
der Weg zu einer beschlussfähi-
gen Mit glie derversammlung
geebnet werden. Geben wir
dem TuS noch eine Chance!

Roland Schmitt

Offener Brief an den TuS

Ende März 2009 hatten er und
seine Sessionmusiker Kris Gray
(Bass) und Uli Twelker (Schlag -
zeug) im Gasthaus „Zur Post“
mit einem fulminanten Auftritt
begeistern können. Wer noch-
mals in die Live-Atmosphäre
„eintauchen“ möchte, dem sei

Miller Andersons soeben
erschienene Doppel-CD mit dem
Titel „From Lizard Rock!“ (Out
Of Time Productions 232823/
Membran Music) empfohlen. 

Sie dokumentiert Mitschnitte,
die während der letzten
Deutsch landtournee entstanden

– leider nicht im legendären
„Post“-Saal und nicht in der
Trio-Besetzung. Die tollen Live-
Songs dürften trotzdem gute
Erinnerungen (eben an Esch -
ringen und Woodstock!) hervor-
rufen.

(rs)

Neu: Miller Andersons Live-CD
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MICHAEL JOST
Wir sagen unseren Kunden herzlichen Dank für 

Ihr Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten 

und eine gute Fahrt ins neue Jahr. 

Wie in den vergangenen
Jahren  wurde der Advents ba -
sar am 22.11.09 im Gasthaus
„Zur neuen Simbach“ wieder
ein voller Erfolg. Die zahlreichen
Besucher konnten sich am
Anblick der liebevoll aufgebau-
ten Advents- und Weihnachts -
dekorationen erfreuen und hat-
ten die Qual der Wahl  bei einem
solch vielfältigen Sortiment. 
Es gab Adventskränze und
Gestecke in vielen Farben und
Stilrichtungen, jede Menge
Bastelarbeiten, liebevoll Ge -

strick tes, Gesticktes und vieles
mehr. Sogar an kleine und große
Leckermäulchen wurde ge -
dacht. Es wurden verschiedene
Sorten Gebäck und Weihnachts -
likör angeboten. Für jeden
Geschmack war etwas dabei, so
dass sich die Verkaufstische
rasch leerten. 

Viele Gäste ließen sich nicht
nur von dem Bastelangebot ver-
führen, sondern sie genossen
auch die reiche Auswahl des
selbstgebackenen Kuchens und
verbrachten einen gemütlichen

Nachmittag bei einer guten
Tasse Kaffee und netten Ge -
sprächen an den adventlich
geschmückten Tischen. Man -
chen schmeckte der Kuchen so
gut, dass sie noch einige Stücke
mit nach Hause nahmen.

Traditionell wird auch in die-
sem Jahr ein Teil des Erlöses für
einen guten Zweck gespendet.

An dieser Stelle sei allen, die in
irgendeiner Form an diesem
Adventsbasar beteiligt waren,
ein herzliches Wort des Dankes
gesagt. Claudia Kimmling

Adventsbasar der kfd

Zu einem letzten Treffen vor
dem Jahreswechsel lädt die
Eschringer  Geschichts werk -
statt/VHS Halberg am Montag,
den 14. Dezember 2009, ab

19.30 Uhr in das Gasthaus „Zur
Post“ (Posthaltenstube) ein. Es
wird eines der eher „gemütli-
cheren Art“ sein, gleichwohl
soll auch über das Konzept des

nächsten „Eschringer Heftes“
(Thema: Häuser und Gebäude)
beraten werden. Interessierte
Gäste sind wie immer willkom-
men! (rs)

Geschichtswerkstatt trifft sich vor Weihnachten

Hauptstraße 63
66130 Eschringen

Telefon 0 68 93 / 27 50
Telefax 0 68 93 / 7 06 71

E-Mail: karosserie-jost@t-online.de
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FRISEURTEAM ESCHRINGEN

Andreas-
Kremp-
Straße 2

�
0 68 93 / 31 71

Frohe Weihnachten

und ein 

erfolgreiches 2010

wünscht Ihnen 

✩ ✩
✩

✩

✩

✩
✩✩

Elisabeth Grzyb
-Gschüb-

Zur turnusgemäßen Sitzung
mit Vorstandsneuwahlen hatten
sich die Vertreter der Mit -
gliedsvereine in das Gasthaus
„Zur Post“ begeben. AG-Vor -
sitzender Arno Schmitt begrüß-
te die Anwesenden und gab
nach den Regularien seinen
Bericht ab.

Zu Beginn blickte A. Schmitt
auf die vergangenen zwölf
Monate zurück, hatte positive
wie negative Dinge zu vermel-
den: Der Neujahrsempfang mit
sehr gelungener musikalischer
Umrahmung sei gewiss ein
Höhepunkt gewesen. An sons -
ten hätten die diversen Ver -
einsfeste die Dorfgemein schaft
wie gewohnt bestens befördert.
Die ehemalige Schule entwicke-
le sich mehr und mehr zu einem
beliebten Treffpunkt: für Ge -
sundheit und Wohl befind lich -
keit förderliche Kurse, die
durch weg sehr gut angenom-
men würden (nicht nur von
Ortsansässigen!), und Veran -
staltungen der Geschichtswerk -
statt/VHS Halberg. Außerdem
zeige die Nutzung der Räume
für private Zwecke (z. B.
Geburtstagsfeiern) steigende
Tendenz, würde durch die
kostenpflichtige Vermietung

eben auch zur Deckung der
Kosten beitragen. Seinen Dank
sprach A. Schmitt auch den
Vereinen und ihren aktiven
Mitgliedern sowie engagierten
Mitbürgern aus, die bei diversen
Säuberungsaktionen das ehe-
malige Schulgelände (außen wie
innen) mitgemacht haben. Er
bedaure jedoch, dass in Sachen
„Nutzung  des Schulhauses“
unter der Verantwortung der
„Stiftung für Heimatpflege“
noch keine klaren Verhältnisse
eingekehrt seien. Bis dato hät-
ten keine Gremiensitzungen
stattgefunden. Ein verbindlicher
Nutzungsvertrag stünde immer
noch aus. Erfreut zeigte sich A.
Schmitt über die positive
Resonanz des ersten „Tages der
offenen Tür“ in der ehemaligen
Grundschule. Der Sonntag nach -
mittag (25.10.2009) sei gut
besucht gewesen; der im Früh -
jahr auf verschlungenen Wegen
in den Musikraum verfrachtete
Konzertflügel aus dem Bestand
der ehemaligen SR-Tochter
„Telefilm“ habe sich als Publi -
kumsmagnet erwiesen. In die-
sem Zusammenhang bedankte
er sich bei Herrn Werner Rohe
für dessen hervorragende Über-
arbeitung und Stimmung des

doch etwas ramponierten
Instrumentes. Zum Abschluss
seiner Ausführungen sprach A.
Schmitt im Namen von Vorstand
und AG allen Vereinen und
Aktiven im Dorf für die über das
Jahr hin geleistete Arbeit sei-
nen Dank aus.

Geschäftsführer Roland Sch m -
itt gab schließlich noch einen
ergänzenden Kurzbericht, ver-
wies auf das sehr erfolgreiche
Kon zert mit dem Miller An -
derson Trio im März. Diese
Veran staltungen im Gasthaus
„Zur Post“ hätten eine solide
Publi kumsbasis erreicht und er
hoffe, die eine oder andere noch
folgen lassen zu können. Er rief
nochmals dazu auf, möglichst
zeitig Artikel und sonstige
Beiträge für die „Home-Pages“
und die Website beizusteuern.
Die Ge schichts werkstatt habe
neben ihren gut besuchten
Vorträgen in der ehemaligen
Schule auch ein neues „Esch -
ringer Heft“ veröffentlicht, das
trotz des speziellen Themas
„Geschichte des Esch ringer
Hofes“ auf ein positives Echo
gestoßen sei. Für 2010 erarbeite
man ein neues, vom Format 
vergrößertes Sonderheft zu
„Häusern und Gebäuden“ im

Jahreshauptversammlung der 
AG Eschringer Vereine e. V.
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Ort. Der Kassenbericht von
Stefan Vogelgesang belegte,
dass man gut wirtschafte. Trotz
des Fehlens besonderer Ak -
tionen konnte ein Überschuss
von ca. 500.- € verbucht werden.

A. Schmitt trug für die verhin-
derten Kassenprüfer den
Prüfbericht vor. Dieser bestätig-
te, dass die Prüfung anstandslos
verlaufen sei. Nach kurzer
Aussprache und der Entlastung
des alten Vorstandes – Hans
Mathis hatte hierfür die Ver -
sammlungsleitung übernom-
men – folgte die Neuwahl des
Vorstandes und der Kassen -
prüfer. Die bisherigen Vor -
standsmitglieder Arno Schmitt,
R oland Schmitt, Karl-Theodor
Elberskirch, Thomas Koch und
Björn Weichel hatten ihre Be -
reit schaft für eine Wiederwahl
erklärt. Stefan Vogelgesang
stand nicht mehr zur Verfügung.
Ihm hatte A. Schmitt für seine

langjährige Arbeit im Namen
der AG seinen Dank ausgespro-
chen. Kandidatenvorschläge für
die nunmehr vakante Position
des Kassierers wurden abschlä-
gig beschieden. Trotz intensiver
Aufforderung des Vorsitzenden
fand sich niemand bereit, für
dieses Amt zu kandidieren. Der
Vorschlag, dass die zeichnungs-
berechtigten Vorstands mi tglie -
der Arno und Roland Schmitt
das Amt der Kassenführung
kommissarisch übernehmen,
wurde von der Mitgliederver -
sammlung einhellig angenom-
men. Die Wahl des Kassierers
verschob man auf die Früh jahrs -
sitzung 2010. Als Kassenprüfer
wurden Hans Mathis und
Manfred Schulz berufen.

Anschließend stand das
Thema „2. Dorfgemein schafts -
fest“ zur Diskussion an. Nach
den überwiegend positiven
Erfahrungen mit dem ersten

Dorfgemeinschaftsfest 2008
spra  chen sich die Anwesenden
durchweg für die Durchführung
eines zweiten Festes aus.
Künftig gelte es allerdings, flexi-
bler auf die Essensnachfrage
reagieren zu können – Stich -
wort: „Nachschub“. 

Angeregt wurde, noch stärker
Angebote für Kinder und
Jugendliche zu machen. Dies
würde, so R. Schmitt, auch die
Bindung der jungen Eschringer
an unseren Stadtteil, befördern.
Als Termin wurde Sonntag, der
30. Mai 2010, angesetzt. Weitere
Ter mine wurden eingebracht;
der Vorstand bat erneut um
möglichst zeitige schriftliche
Mel dungen (auch per email). 

Der Neujahrsempfang ist für
Sonntag, den 17. Januar 2010,
wie gehabt in der „Post“, vorge-
sehen.

(rs)

Am letzten Sonntagnach -
mittag im Oktober hatte die AG
Eschringer Vereine e. V. die
Eschringer Bürgerinnen und
Bürger in das „alte“ Schulhaus
eingeladen.  Dieses zwischen
1952 und 1954 errichtete
Gebäude war im Juni 2005 im

Rahmen der landesweiten
Grundschulschließungen vom
Kultusministerium aufgelöst
worden. Die AG Eschringer
Vereine bemühte sich in der
Folge, die leer stehende Schule
einer sinnvollen Nutzung zuzu-
führen. Vor allem die zurücklie-

Nachlese zum „Tag der offenen Tür“
in der ehemaligen Grundschule
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Gertrud Schweitzer
In der Dumpf 3 • 66130 Eschringen

Telefon: 0 68 93 /46 57
Handy: 01 76 / 27 22 70 78

-----------

Mathias Schmitzer
Landauer Str. 10 • 76831 Eschbach

Telefon: 0 63 45 / 28 85
Telefax: 0 63 45 / 91 81 77

Allen unseren Kunden 

ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.

Anzeige

genden zwölf Monate belegen
nunmehr, dass sich das alte
Schulhaus tatsächlich nach und
nach zu einem Treffpunkt ent-
wickelt und tatsächlich auch
einmal zu einem Dorfgemein -
schaftshaus werden könnte.

Der erste „Tag der offenen
Tür“ sollte nun vor allem der
einheimischen Bevölkerung zei-
gen, wie sich die Räum lich -
keiten verändert haben und wie
sie nun genutzt werden. Der
Musikverein „Lyra“ Eschringen
führt bekanntlich in der alten
Schule seine musikalische
Früherziehung durch und lagert
seine Requisiten, die NABU-
Ortsgruppe nutzt den Keller als
Werkstatt, die Geschichts werk -
statt Eschrin gen/VHS Hal berg
hat im ehemaligen Lehrer -
zimmer einen Archivraum ein-
gerichtet, während der Jugend -
förderverein Eschringen den
ehemaligen DRK-Kellerraum
(einst öffentliches Bad) zu ei -

nem Proberaum für Bands um -
gestaltet hat.

Im Gemeinschaftsraum im
Parterre (mit Küchenzeile) wur-
den Kaffee und Kuchen sowie
verschiedene Getränke angebo-
ten. Im Flur bot die NABU-
Ortsgruppe im Zeichen des akti-
ven Vogelschutzes selbstgebau-
te Nistkästen zum Verkauf an.
Die Geschichtswerkstatt hatte
einen Infostand mit lokalen
Publikationen aufgebaut, zeigte
alte Karten und historische
Dokumente zur Eschringer
Ortsgeschichte. Beeindruckend
insbesondere das anhand einer
Originalmatrize nachgegossene
bayerische Grenzzeichen, das
einst an der Banngrenze nach
Fechingen zu die bayerisch-
preußische Landesgrenze mar-
kierte.

Im 1. Stock hatte der MV
„Lyra“ eine umfangreiche Ins -
tru mentenausstellung (von der
Querflöte bis zur Tuba) aufge-

baut. Hier konnten die Besucher
im „Selbstversuch“ alles aus-
probieren. Auf „gleicher Höhe“
wurde im benachbarten Musik -
raum erstmals der sog. „Udo-
Flügel“ nach Instandsetzung
wie der seiner Bestimmung
über geben. Die dänische Pia -
nistin Charlotte Nyborg (im
Haupt beruf Soloharfenistin am
Saarbrücker Staatstheater) bril-
lierte mit einem abwechslungs-
reichen Repertoire aus klassi-
schen Stücken (von Bach bis
Beethoven), Ragtime à la Scott
Joplin und Standards der popu-
lären Musik (von den BEATLES
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� 65 53Frohe Weihnachten!

bis Elton John). Sie wird, so AG-
Geschäftsführer Roland Schmitt,
sicher nochmals nach Esch -
ringen kommen (dann wohl mit
Harfe!), denn mit ihrer charman-
ten Art beeindruckte sie die
zahlreichen Zuhörer. Ihr folgte

nach einer kurzen Pause SR-
Chansonredakteur Gerd Heger,
der teils nachdenkliche, teils
humorige Beispiele seiner „Päl -
zer Blues“-Songs zum Besten
gab. Alles in allem hatten die
Besucher und Veran stalter

einen gemütlichen und anregen-
den Nachmittag verbracht und
damit belegen können, dass das
alte Schulhaus eine Zukunft in
und für die Dorfgemeinschaft
hat.

(rs)

Am 10.10. um 8.00 Uhr sind
wir bei strömendem Regen in
Eschringen gestartet. In der
Hoffnung auf Besserung haben
wir in Biesingen unsere letzten
Gäste eingeladen. Auf der
Mehringer Höhe, unserem er -
sten Halt, war es zwar noch
kühl, aber schon trocken. Nach,
einem ausgiebigen Frühstück
mit Fleischwurst, Flûtes, Kaffee,
Sekt, Saft und „Biesinger Kranz -
kuchen“ ging es weiter nach
Manderscheid. Am Maare-Mu -
seum hatten wir dann Termin -

probleme, so dass wir gleich zur
Heidsmühle fuhren. So kamen
wir dann recht früh und ohne
Stress zu unserem Mittagessen.

Anschließend ging es dann
nach Beilstein, unserem eigent-
lichen Ziel. Hier war die Zeit zur
freien Verfügung.

Und siehe da, die Sonne
schien. Einige gingen über die
Bur g ruine „Metternich“ zur
Kloster schenke. Andere gingen
den Weg in umgekehrter
Richtung. Wieder andere fanden
den Weg zum Lokal der ehema-

ligen Weinkönigin. Auch eine
Füh rung durch Beilstein wurde
an geboten und auch wahr
genommen. So war für jeden
etwas dabei. Den Abschluss
machten wir dann in Lockweiler
im Lokal „La Guitarra“. Unser
Essen war mit Live-Musik
untermalt. Der Wirt selbst sang
Oldies, passend zum Publikum.
Es war so gemütlich, dass wir
recht spät den Heimathafen
anliefen. Im Rückblick gesehen,
war es ein schöner harmoni-
scher Tag. Waltraud Nisius

Nachlese zur Tagesfahrt des 
Kath. Kirchenchores nach Beilstein

Frohe Weihnachten wünscht das Team 

der Home-Pages allen Lesern,Vereinen und

Inserenten.

Besuchen Sie auch unseren Filiale in Ormesheim, Adenauerstr. 62
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Pauschalreisen
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Last-Minute

Reiseagentur
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Ich wünsche 

all meinen Kunden ein 

frohes 

Weihnachtsfest
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an Heiligabend und am 1. Weihnachtsfeiertag
bleibt unser Restaurant geschlossen. 

Ab dem 2. Weihnachtsfeiertag sind wir wieder für Sie da.

Tel.: (Tel.: (00 6688 9393)) 77 0066 4040
Frohe W eihnachten

Hauptstraße 15
66130 Eschringen

Fax 8 01 08 67
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Ich wünsche 

all meinen Kunden ein 

frohes 

Weihnachtsfest

Ich wünsche 

all meinen Kunden ein 

frohes 

Weihnachtsfest

Die Eschringer Kirb stand die-
ses Jahr unter dem Motto:
„Trotz Wirtschaftskrise, Kirb
genieße“.

Die uralte Tradition der Esch -
ringer Kirb wurde dieses Jahr
wieder gefeiert. Dank Sonnen -
schein sonntags konnte der Um -
zug mit allen Stationen ungehin-
dert und diesmal ohne Bus
stattfinden. In ganz Eschringen
und vor Allem in den ortsansäs-
sigen Lokalen tobte die
Stimmung mehrere Tage lang.
Auch viele ehemalige Ein woh -

ner Eschringens fanden auch in
diesem Jahr wieder an der Kirb
den Weg zurück in ihre Heimat,
um mit Freunden und den
Kirwingern ausgelassen zu fei-
ern.

Wieder einmal waren wir über-
wältigt, wie viele Eschringer
diese Tradition zu schätzen wis-
sen. Briefe und Danksagungs -
karten, Gastfreundschaft, Be -
wir tung, Komplimente und
großzügige Spenden lassen uns
wissen, dass die meisten Esch -
ringer diese Tradition auch in

Zeiten von Wirtschaftskrise
nicht missen möchten.

Wir danken allen Eschringern
von ganzem Herzen für die jah-
relange treue Unterstützung,
Spenden und Hilfe bei der
Erhaltung dieser Tradition!
Besonderer Dank gilt auch allen
Eschringer Wirten und dem
Musikverein „Lyra“ für eine
besonders gelungene Kirb 2009!

Die Kirwinger 2009
Mathias Bauer

Ein Dorf feierte Kirb.

Vor 65 Jahren mussten viele Eschringer erneut evakuiert werden. Nach der Invasion der
Alliierten im Juni 1944 rückte die Front immer näher. Ab Oktober 1944 flüchteten zahlreiche

Eschringer wieder in die Evakuierungsgebiete; diesmal jedoch ungeordneter und unzureichend
organisiert im Vergleich zur 1. Evakuierung im September 1939. Über 90 Dorfbewohner verblieben
in Eschringen und versuchten in Kellern und feuchten Luftschutzstollen den Krieg zu überstehen.

Historischer Kalender
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66130 Sbr.-Eschringen
Hauptstraße 73-75
Tel. (0 68 93) 24 59
über 1200 m2

Ausstellung
Mo.–Fr. 9.30–18.00 Uhr
Sa. 9.30–14.00 Uhr

M E H R  L I C H T  F Ü R  A L L E

Wir präsentieren Ihnen unsere groß-
zügigen und niveauvollen Ausstellungs-
räume mit ausgewählten, zeitgemäßen
Leuchten, von klassisch bis modern.
Wir nehmen uns die
Zeit für Ihre persön-
lichen, individuellen
Wünsche.
Ob Wohnzimmer,
Küche oder Bad.
Schlafzimmer, 
Büro oder Terrasse.

P

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.lagros.de
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